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Protokoll: Martin Gorecki 

Sprecher der RR: Thorsten Junge  

  Claus Scheide, info@buergerverein-rissen.de, Tel. 040 – 360 90 755 

Geschäftsführer:  Stadtteilmanagement Rissen, Martin Gorecki, G.-Nevermann-Weg 24, 22559 Hamburg 

  Tel. 0176 – 428 60 178, martin.gorecki@altona.hamburg.de  

 

Protokoll der Rissener Runde vom Di, 5. Mai 2024 

17:30 – 19:30 Uhr, GyRi (Alte Aula), Voßhagen 15, 22559 Hamburg 

 

  

Als Teilnehmer*innen werden begrüßt: 

Benedikt Alder (Pfadfinder Nordlicht), Günter Arndt (ASB Mitte – Halle 15), Jens Burgemeister (ASB Mitte), 

Matthias von Dufving (Leitung Alten- und Pflegeheim Haus Wittenbergen), Corinna Krohn-Gibba (Rat + Tat), 

Joachim Dreessen (Zukunftsforum Rissen), Kathrin Goda (Haus Rissen), Martin Gorecki (Stadtteilmanagement), 

Karin Hansen (ASB West), Claus Grötzschel (RSV), Thies Hinckeldeyn (Zukunftsforum Rissen), Thorsten Junge 

(Sprecher RR, Volksspielbühne), Dr Hanno Lehmann (Förderverein Palliativstation), Thule Möller (JuZ; ASB 

Seniorentreff), Dr Kirsten Nicklaus (GyRi), Helmut Regenhardt (Asylgruppe), Siegfried Röh (Bürgerverein), Claus 

Scheide (Sprecher RR, Bürgerverein), Henrik Strate (Freiw Feuerwehr), Leslie Wegers (JuZ Rissen), Daria Wolf 

(Leitung Jugendamt Altona), Verena Wriedt (Zukunftsforum) 

 

TOP 1 Begrüßung und Protokollkontrolle 

Claus Scheide begrüßt die Anwesenden. 

Im Protokoll der Februar-Sitzung hieß es (TOP 3 – Siegfried Röh), der Bau des neuen Gleichrichterwerks für die 

S-Bahn habe in Blankenese begonnen; korrekt ist, dass das Gleichrichterwerk in Wedel errichtet wird. 

Die weitere Sitzung wird von Thorsten Junge geleitet. 

 

TOP 2 Berichte der Einrichtungen 

Kirsten Nicklaus (Schulleitung GyRi): Ende Mai soll über eingereichte Entwürfe für Neubau nach einigen 

Verzögerungen (ua Baumgutachten) entschieden werden. GyRi und Stadtteilschule beteiligen sich stark an AG 

Rissener Runde gegen Rechtsradikalismus. 

Helmut Regenhardt (Asylgruppe): keine Neuigkeiten 

Benedikt Alder (Pfadfinder Nordlicht): keine Neuigkeiten 

Henrik Strate (Freiw Feuerwehr): FF hat an Osterfest und Rissen läuft teilgenommen, wird am Sommerfest 

Rissen sowie am Tag der Familien (Halle 15) teilnehmen. Position des Wehrführers zZt nach Ausscheiden von 

Christian Behn vakant. 

Kathrin Goda (Haus Rissen): Haus Rissen ist 70 Jahre alt geworden; Veranstaltungshinweise auf 

www.hausrissen.org 

Thies Hinckeldeyn (Zukunftsforum Rissen): Pflanzkästen inkl neuer Schilder wieder befüllt 

Joachim Dreessen (Zukunftsforum Rissen): Harris Tiddens verlässt Rissen 

Verena Wriedt (Zukunftsforum Rissen): Impulsvorträge laufen weiter, ihre Inhalte entwickeln sich aus den 

Themen, die in den Fachforen bearbeitet werden. Ende Juni Vortrag zu „Wasser in Rissen“ 

Claus Grötzschel (RSV): Vorbereitungen für 75-Jahres-Jubiläums-Veranstaltung 1. Juni auf der Zielgeraden 

Hanno Lehmann (Förderverein Palliativstation): keine Neuigkeiten 

Matthias von Dufving (Leitung Alten- und Pflegeheim Haus Wittenbergen): neu in der Runde 
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Siegfried Röh (Bürgerverein Rissen): Treffen mit Leiter Wildgehege Klövensteen finden quartalsweise statt. 

Planungen gestalten sich nun enger an den getroffenen Vereinbarungen (bspw Öffnungszeiten 

Kinderspielplatz). 

Thule Möller (JuZ; ASB Seniorentreff): Workshop im Seniorentreff „Fakt oder Fake?“ ist sehr gut besucht 

gewesen; Wunsch, Ähnliches fortzusetzen. Neues Angebot: wöchentliche Seelsorge (nach Anmeldung) durch 

ausgebildete Seelsorger – offen für alle Altersgruppen. 

Leslie Wegers (JuZ Rissen): geplantes Maiferienprogramm; Teilnahme an Rissener Demo gegen 

Rechtsradikalismus inkl Plakatmal-Aktion, Teilnahme Sommerfest und Tag der Familien 

Karin Hansen (ASB West): keine Neuigkeiten 

Günter Arndt (ASB Mitte – Halle 15): Machbarkeitsstudie in Arbeit, Vorstellung im September 

Jens Burgemeister (ASB Mitte): keine Neuigkeiten 

Thorsten Junge (Volksspielbühne Rissen): 28.9. Comedy-Night an der Volksspielbühne 

 

 

TOP 3 Vorstellung Überlegungen zu zweiter Jugendeinrichtung in Rissen (Daria Wolf, Leitung Jugendamt) 
s. Präsentation im Anhang 

Frau Nicklaus regt an, noch mal in einen Austausch zwischen Jugendamt und allen vier Rissener Schulen zu 

gehen. 

 

 

TOP 4 Vorstellung Pastorin Julia Issa („langes Ieh, scharfes S“) (Johannesgemeinde) 

War vorher Sozialpädagogin und Diakonin, ist vor vier Jahren quer ins Kirchenamt an der Nordkirche 

eingestiegen und ist seit 1.11.24 an der Johannesgemeinde. 

 

 

TOP 5 Vorstellung Corinna Krohn-Gibba: Beratungsangebot Rat + Tat 

Corinna Krohn-Gibba (Hamburger Kinder- und Jugendhilfe eV, HaKiJu) bietet Sozialberatung für Kinder und 

Familien in Osdorf und Lurup an und ist seit einigen Monaten auf Rissen erweitert: Im Stadtteilbüro Grete-

Nevermann-Weg 24 finden freitags 9-12 Uhr offene Beratungen statt, freitags 13-16 Uhr kann Beratung nach 

Anmeldung in Anspruch genommen werden. Das Angebot wird vom Jugendamt (Jugendhilfe) finanziert und ist 

damit kostenfrei. 

 

TOP 6 Mitteilungen des AMB / Nachwahl AMB-Mitglied (Kandidat: Jens Burgemeister) 
Bau des 2. Bauabschnitts stockt nach wie vor wegen Entwässerungsproblemen. 

Honorarkräfte von in Sieversstücken tätigen Angeboten haben einem Brief auf Probleme hingewiesen, die sich 

aus der bei fördern + wohnen üblichen / unvermeidlichen Mischbelegung ergeben, so dass auch Alkoholiker 

oder psychisch erkrankte Personen in den meisten Unterkünften leben. Das Schreiben wurde von vielen 

anderen Unterkünften unterstützt und wartet auf eine Reaktion aus der Politik. 

Harris Tiddens verlässt Rissen und wird somit nicht mehr im Arbeitskreis Monitoring Bürgervertrag (AMB) tätig 

sein, der aus zwei von der VIN entsandten plus zwei durch die Rissener Runde bestimmten Personen besteht. 

Möglicher Kandidat für die Nachfolge von Harris Tiddens ist Jens Burgemeister. 

Jens Burgemeister wird bei vier Enthaltungen und ohne Gegenstimme von der Rissener Runde für den AMB 

gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
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TOP 7 Mitteilungen des Stadtteilmanagements / Anträge Rissener Verfügungsfonds (Martin Gorecki) 

Zur Zeit steht die Organisation verschiedener Veranstaltungen im Vordergrund: 

Im Stadtteilbüro finden einige Beratungs- und ehrenamtliche Angebote statt, eine kleine Eröffnungsfeier 

findet am 16.5. statt; am 7.6. findet von der Rissener Runde angestoßene Demo für Toleranz und Vielfalt statt; 

am 2.7. folgt das große Rissener Sommerfest (und am 15.7. abschließend ein Workshop für Rissener 

ehrenamtliche Initiativen und Vereine, in dem Möglichkeiten vermittelt werden, wie neue Mitmachende 

gefunden und gebunden werden können. 

 

Im Namen der verhinderten Jessica Nientiedt (Lebens.Raum.Formen.) stellt Martin Gorecki einen Antrag an 

den Rissener Verfügungsfonds: Frau Nientiedt möchte angepasste Pflanzen besorgen, die sie beim 

Sommerfest an Rissener per Zufallsverfahren (Drehscheibe oä) ausgeben wird zur Verwendung im eigenen 

Garten/Balkon. Die Pflanzen sind so ausgewählt, dass sie für flugfähige Tiere einen hohen Nutzwert haben. 

Dafür werden 200 EUR beantragt. 

Die Rissener Runde bewilligt den Antrag. 

(Nachrichtlich: Frau Nientiedt konnte letztlich nicht am Rissener Sommerfest teilnehmen, so dass die Summe 

an die Rissener Runde zurückfließt). 

 

Kathrin Goda stellt einen Antrag zur finanziellen Unterstützung des Weihnachtsmarkts am Haus Rissen iHv 

1.500 EUR. Der Antrag wird nach Diskussionen über die Höhe des Antrags von der Rissener Runde bewilligt. 

 

Inkl. der von Jessica Nientiedt nicht genutzten Mittel stehen der Rissener Runde für den Rest des Jahres 2024 

noch 1.400 EUR (von ursprünglich 4.300 EUR) zur Verfügung. 

 

 

TOP 8 Sonstiges 

 

nächste Termine: 17. Sept, 19. Nov; je Di, 17:30 Uhr 

 

 

 

Anlagen 

 Zu TOP 3: Präsentation Jugendhilfeplanung Altona Rissen 2024 

 Zu TOP 5: Flyer des Beratungsangebots Rat + Tat 


